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Monica Stockhammer tritt ab dem 01.03.2025 die Nachfolge von Wolfgang Scherf als
Leitung der Abteilung Kultur & Betreuung an. Unterstützt wird sie von Livia Schommer
und der Studierenden Lisa Mnich.

Beste Grüße, 

Ihr Jürgen Gachstetter

Liebe Leserin, lieber Leser,

zum 1. März verabschieden wir Wolfgang

Scherf in den wohlverdienten Ruhestand. In 40

Jahren engagierter Arbeit hat er die Abteilung

Kultur und Betreuung aufgebaut, zahllose

Veranstaltungen und Feste für Sie organisiert

und immer ein offenes Ohr für Ihre Anliegen

gehabt. Durch seinen unermüdlichen Einsatz

ist der Kieferngarten für viele von Ihnen zu

einem besonderen Ort der Begegnung gewor-

den. Dafür möchte ich mich im Namen des

ganzen Teams herzlich bedanken. 

Herrn Scherfs Nachfolge übernimmt eine Ihnen

bestens bekannte Kollegin, Frau Monica

Stockhammer.

Frau Stockhammer war zuvor bereits als

Stellvertretung in der Abteilung K+B tätig und

bringt wertvolle Erfahrung mit. Ich bin

überzeugt, dass sie diese Aufgabe mit Bravour

meistern wird und wünsche ihr viel Erfolg!

Unterstützt wird sie von Frau Livia Schommer,

die als neues Gesicht die Abteilung K+B

verstärkt – herzlich willkommen!

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen

den Kieferngarten weiterhin als lebendigen Ort

der Begegnung zu gestalten.

Kultur und Betreuung: neues Team
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 Kultur und Betreuung: neue Leitung

Stabwechsel in der Abteilung K+B

Sehr verehrte Bewohnerinnen und Bewohner, bisher kennen Sie mich

unter dem Namen Monica Pehlgrimm und als Stellvertretung von Herrn

Wolfgang Scherf in der Abteilung Kultur & Betreuung. 

Ab sofort ergeben sich jedoch zwei Veränderungen: zum einen habe ich

wieder meinen Mädchennamen Stockhammer angenommen. 

Zum Zweiten geht Herr Scherf nach vierzig Jahren im SeniorenWohnen

Kieferngarten in den mehr als wohlverdienten Ruhestand, so dass ich

mich ab dem 01.03.2025 als Leitung von Kultur & Betreuung vorstellen

darf. Ich bin mir bewusst, dass ich in gewaltige Fußstapfen trete. Kaum

ein anderer hat den Kieferngarten so geprägt wie er. Da ich aber in den

vergangenen acht Jahren viel von meinem großen Lehrmeister lernen

durfte bin ich zuversichtlich, der Aufgabe gerecht zu werden. Zumal ich

tatkräftig von der neuen Kollegin Frau Livia Schommer und unserer

Studierenden Lisa Mnich unterstützt werde. 

Ich freue mich darauf, viele schöne und unterhaltsame Veranstaltungen

für Sie zu planen. 

Monica Stockhammer und Livia Schommer bringen frischen Wind und setzen neue
Akzente beim künftigen Kultur- und Betreuungsprogramm.

Ihre Monica Stockhammer (vormals Pehlgrimm)

Liebe Leserinnen und Leser, ich bin Livia Schommer und seit Februar

im Team Kultur & Betreuung an der Seite von Monica Stockhammer

(vormals Pehlgrimm) tätig. Geboren und aufgewachsen bin ich in

München. Hier habe ich auch Romanistik und Philosophie studiert.

Während meines Studiums habe ich lange im Theater im Fraunhofer

gearbeitet. Zuletzt war ich als Redakteurin bei den Münchner

Wochenanzeigern tätig und habe über lokale, kulturelle und soziale

Themen von Freising über München bis ins Fünfseenland berichtet. Als

Münchner Kindl freue ich mich besonders, im SeniorenWohnen

Kieferngarten meine neue Wirkstätte gefunden zu haben, um mit Ihnen

Neues zu entdecken und um Ihnen eine schöne Zeit zu bereiten. 

Ich bin gespannt, Sie alle kennenzulernen. Kommen Sie gerne mit Ihren

Wünschen und Anregungen auf Monica Stockhammer und mich zu oder

besuchen Sie uns auf einen Plausch in unserem Büro in Haus C im U1.

Ich freue mich auf Sie! Ihre Livia Schommer



Ihr Wolfgang Scherf
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40 Jahre Kieferngarten - 
welch kurze Zeit! 

Abschied Wolfgang Scherf

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, schweren Herzens möchte ich

mich von Ihnen nach über vierzig erfüllten Jahren im SeniorenWohnen

Kieferngarten verabschieden. In diesem - man kann schon fast sagen

halbem Leben - dass ich hier verbracht habe, ist der Kieferngarten so

etwas wie ein zweites Zuhause für mich geworden. Hier konnte ich mich

einbringen und den Bereich Kultur & Betreuung zu dem machen, was er

heute ist. Besonders wichtig war es mir, für Begegnungen zu sorgen und

der Einsamkeit im Alter entgegenzuwirken. Feste und Veranstaltungen

waren mir dabei eine große Freude, denn sie boten die Gelegenheit,

Abwechslung in den Alltag bringen. Don’t worry, 
be happy

Wolfgang Scherf – unermüdlich im Einsatz und

hielt sich dabei lieber im Hintergrund. Das

Rampenlicht suchte er nie, er war derjenige,

der hinter den Kulissen dafür sorgte, dass alles

reibungslos läuft und sich alle wohlfühlen.

Ich danke Ihnen von Herzen für all die schönen

und berührenden Momente, die wir gemeinsam

erlebt haben. Ich werde meine zweite Famile,

also Sie, liebe Bewohnerinnen und Bewohner

und auch meine Kolleginnen und Kollegen sehr

vermissen.



Abschied Wolfgang Scherf

Mini-Markt
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Eydi’s Mini-Markt
Geänderte Öffnungszeiten 17.03. bis

24.03.25: von 14:00 bis 17:30 Uhr. 
Am Samstag 22.03. bleibt das Geschäft
geschlossen. 
Bestellungen bitte in der Woche vorher
aufgeben. Vielen Dank!



Die meist gestellte Frage: 
                                 ja, wie geht es dir denn?

        enn dir der Besuch beim Arzt nichts mehr bringt, 

hörst du immer nur die Feststellung: altersbedingt.

Der Ärger, der da in unseren Ohren nachklingt, 

nicht aufregen, die Probleme sind sicher altersbedingt.

Es ist Tatsache, dass uns nicht mehr allzu viel gelingt, 

machen wir uns nichts vor, ist nun mal altersbedingt.

Auch wenn uns am nächsten Tag die Stimmung absinkt, 

keine Bange, auch das ist wahrscheinlich altersbedingt.

Wenn mal einer mit Wut dem Arzt an die Gurgel springt, 

gibt es sicher mildernde Umstände, weil altersbedingt.

Wenn dir das mit dem Frühschoppen nicht mehr gelingt, 

vermute ich ganz stark, höchstwahrscheinlich altersbedingt. 

Die Entschleunigung, die eine vielmehr Freizeit bringt, 

kann man nicht mehr brauchen, weil altersbedingt.

Wenn dir das Ganze überhaupt nichts mehr bringt, 

tröste dich auch, das ist dann sicher nur altersbedingt. 

Die Frage: mich operieren, ob das noch was bringt? 

Zustand nicht mehr korrigierbar, weil altersbedingt. 

Du wirst langsam müde, hörst nicht den Vogel, der singt, 

weil du mittlerweile fast taub geworden, altersbedingt.
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Ein Gedicht

Albert Frank

W



Rätsel
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In vielen Senioreneinrichtungen sind Tiere wichtige Begleiter – sei es in

der Therapie oder im Alltag. Ein wunderschönes Beispiel ist die

Freundschaft zwischen Klaus Müller und Bürohund Woody. Herr Müller

lebt seit August 2024 im Haus C. Seine erste Begegnung mit Woody war

ein zufälliges Treffen im Café, wo Kieferngarten-Mitarbeiterin Frau von

der Wettern mit ihrem Hund war. Die beiden kamen ins Gespräch und

Herr Müller war auf Anhieb von dem Vierbeiner begeistert. Seitdem geht

er oft spazieren, wenn Woody da ist: „Ich freue mich immer, wenn ich ihn

sehe. Dann fällt mir das Laufen leichter. Und Bewegung ist wichtig!”

Ein Gewinn für alle! Woody, ein zweijähriger Australian Shepherd, ist

ein ausgesprochen liebevoller, offener und ruhiger Familienhund.

„Es ist ein Gewinn für beide Seiten“, sagt Barbara von der Wettern.

„Woody bringt Freude, hilft gegen Einsamkeit und ist während meiner

Arbeit in guten Händen.“ Die positiven Effekte von Tieren auf Menschen

sind wissenschaftlich belegt: Sie fördern soziale Interaktion, senken

Stress und motivieren zu mehr Bewegung. 
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Tiere als wertvolle Begleiter

Tierisches

Besonders im Seniorenalter ist das von

unschätzbarem Wert. Woody zeigt mit seiner

sanften Art, wie Tiere den Alltag bereichern und

kleine, bedeutsame Glücksmomente schenken.

Tiere üben seit jeher eine besondere Faszination auf uns Menschen aus. Sie schenken
Nähe, Trost und sorgen für wertvolle Momente der Freude – insbesondere im Alter. 

„Ein Hund ist ein Herz

auf vier Pfoten.“ –

Irisches Sprichwort



Fastenzeit

Warum Starkbier in der Fastenzeit? Die Tradition des Starkbier-

brauens hat ihre Wurzeln im Kloster. Während der Fastenzeit war es den

Mönchen nicht erlaubt, feste Nahrung zu sich zu nehmen. Doch flüssige

Nahrung war nicht verboten, und so brauten sie ein besonders nähr-

stoffreiches Bier, das ihnen Kraft für die entbehrungsreiche Zeit gab.

Dieses sogenannte "Flüssige Brot" hatte einen hohen Malzgehalt und

damit auch einen erhöhten Alkoholgehalt. Bald fand das Starkbier auch

außerhalb der Klostermauern begeisterte Anhänger, und so wurde die

Starkbierzeit zu einem festen Bestandteil der bayerischen Kultur.

Der Nockherberg und die Fastenrede. Eine der bekanntesten

Veranstaltungen der Starkbierzeit ist das Starkbierfest der Paulaner-

brauerei auf dem Münchner Nockherberg. Hier wird alljährlich das nach

ursprünglicher Rezeptur gebraute Salvator-Starkbier ausgeschenkt.

Höhepunkt des Festes ist die Fastenrede, bei der der „Bruder Barnabas“

– ein politischer Redner in Mönchskutte – den anwesenden Politikerinen

und Politikern humorvoll die Leviten liest.

Politiker derblecken - Höhepunkt des Abends. Das sogenannte

„Derblecken“ ist eine typisch bayerische Tradition: Mit scharfer Zunge,

aber augenzwinkernd, werden die Mächtigen des Landes satirisch auf

ihre Fehler und Versäumnisse hingewiesen. Eine Mischung aus Spott,

Ironie und Wahrheit bringt das Publikum zum Lachen – und die

Betroffenen manchmal auch ins Schwitzen. 

In diesem Jahr hält Kabarettist Maxi Schafroth die Rede und nimmt mit

Witz und bayerischem Charme die Geschehnisse des vergangenen

Jahres aufs Korn.

 

TV-
Tipp
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Starkbier: Kräftiger Genuss 
in der Fastenzeit
Doch warum wird gerade in der Fastenzeit ein besonders kräftiges Bier getrunken? 
Die Wurzeln dieser bayerischen Spezialität reichen bis ins 17. Jahrhundert zurück.

Live-Übertragung

Was? Starkbieranstich am Nockherberg

Wann? 12. März ab 19:00 Uhr

Wo? Bayerisches Fernsehen



K+B informiert

TV-Beitrag

Kleiderverkauf

12.03.2025, 10-15 Uhr 

Ilse Hausmann präsentiert Ihre  Frühjahrs-

kollektion - moderne Styles und zeitlose

Klassiker. Im Wintergarten, UG 2 zwischen

Haus B und Haus C. Kartenzahlung möglich!
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Veranstaltungen

Vortrag “Gesunder Schlaf”

19.03.2025, 15 Uhr

Angela Roth vom Frauengesundheitszentrum

München gibt Tipps für einen erholsamen

Schlaf und erklärt, wie wir unsere Schlafqualität

verbessern können.

München in Trümmern: In der Fernsehsendung Abendschau – Der

Süden im Bayerischen Fernsehen am 19. Februar kamen zwei unserer

Bewohner, Frau Josefine Aumüller und Herr Horst Helck, als Zeitzeugen

zu Wort. Sie schilderten eindrucksvoll, wie sie als Kinder die

Nachkriegszeit in München erlebt haben.

Bewohner des Kieferngarten im TV

Wir danken Frau Aumüller und Herrn Helck

herzlich für ihr Interview. Die Sendung ist in der

ARD Mediathek unter Abendschau / Der Süden

vom 19.02.2025 abrufbar.
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Termine

Montag 03.03.

15:00 Strick- und Häkelrunde mit Frau Reichenstetter B/U1 Aufenthaltsraum

16:00 Singkreis mit Klavierbegleitung Speisesaal

Dienstag 04.03.

08:45
10:00

Gymnastik - Sich regen bringt Segen A/U1 Gymnastikraum

14:00 Digitale Sprechstunde (mit Anmeldung) C/U1 Clubraum

15:00 Brettspiele B/U1 Aufenthaltsraum

Mittwoch 05.03.

08:45 Wäscheabholung Haus B

09:00 Bastelgruppe C/U1 Aufenthaltsraum

09:00
10:00

Geh- und Stehgymnastik - Herzfit
Steh- und Sitzgymnastik - Bleib in Gang

A/U1 Gymnastikraum

14:30 Mandala Malen mit Frau Senninger C/U1 Aufenthaltsraum

14:30 Kartenspielertreff B/U1 Aufenthaltsraum

Donnerstag 06.03.

08:45
10:00

Gymnastik - Sich regen bringt Segen A/U1 Gymnastikraum

10:00
11:00

Gedächtnistraining C/U1 Clubraum

14:00 Gespräch mit der Küchenleitung C/U1 Clubraum

Freitag 07.03.

10:00 Smalltalk-Club: Let´s speak English C/U1 Clubraum

Kassenzeiten

montags und mittwochs, 9:30-11:30

€

03. - 09. März 2025

Haus D/EG 

Lenas Änderungsschneiderei

immer dienstags, ab 17:30
Haus C/U1 Aufenthaltsraum 



Termine

Montag 10.03.

15:00 Strick- und Häkelrunde mit Frau Reichenstetter B/U1 Aufenthaltsraum

15:00 Geburtstagsfeier Café Kieferngarten

16:00 Singkreis mit Klavierbegleitung Speisesaal

Dienstag 11.03.

08:45
10:00

Gymnastik - Sich regen bringt Segen A/U1 Gymnastikraum

14:30 Augenoptikerin  Frau Kirchner Ärztezimmer B 205

15:00 Brettspiele B/U1 Aufenthaltsraum

Mittwoch 12.03.

08:45 Wäscheabholung Haus C

09:00 Bastelgruppe C/U1 Aufenthaltsraum

09:00
10:00

Geh- und Stehgymnastik - Herzfit 
Steh- und Sitzgymnastik - Bleib in Gang

A/U1 Gymnastikraum

10:00 Kleiderverkauf Ilse Hausmann  U2 Wintergarten

14:30 Mandala Malen mit Frau Senninger C/U1 Aufenthaltsraum

14:30 Kartenspielertreff B/U1 Aufenthaltsraum

15:00 Seniorenkreis der evangelischen Gemeinde C/U1 Clubraum

Donnerstag 13.03.

08:45
10:00

Gymnastik - Sich regen bringt Segen A/U1 Gymnastikraum

10:00
11:00

Gedächtnistraining C/U1 Clubraum

17:30 Evangelischer Gottesdienst C/U1 Kapelle

Freitag 14.03.

10:00 Smalltalk-Club: Let´s speak English C/U1 Clubraum

11

10. - 16. März 2025
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Termine

Ärzte-Sprechstunden

Augenoptikerin Frau Kirchner
Di, 11.03. und Di, 25.03.
14:30 Uhr 
Ärztezimmer B / 205

0176 93163269

Akustiker Geers Hörgeräte Mi, 05.03.      14.30 Uhr
Ärztezimmer B / 205 089 - 42 01 90 41

HNO Dr. Setzmüller
Dr. Hoffmann

Do, 06.03.      15.00 Uhr
Ärztezimmer B / 205 08131 - 6119 - 550

Allgemeinmedizin
Medical Center
Freimann

Sprechstunde immer
dienstags 
09.00 - 11.00 Uhr; 
Ärztezimmer B / 205

089 - 222 500
089 - 215 565 696

Wäscheabholung

Haus B 05.03. ab 8:45 Uhr

Haus C 12.03. ab 8:45 Uhr

Haus A 19.03. ab 8:45 Uhr

Monatsverpflegung für April

Haus C Di, 25.03. ab 9 Uhr

Haus A Mi, 26.03. ab 9 Uhr

Haus B Do, 27.03. ab 9 Uhr
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